
 
 
 
 
 
 
 
 

        Dresden, 4. November 2022 
Pressemiɚɚeiǰunȇ 
 
 
 
KunsɚinsɚȈǰǰȈɚion „Reɒuȇees Wiǰǰcome“ Ȉn der Fǰuchɚɚreppe des LȈndhȈuses Ȉm 
PirnȈischen PǰȈɚz 
 
 
Sehr Ǫeehrȣe Medienverȣreȣer:innen, ǩiebe Redǫkȣion, 
 
ǫb FreiȣǫǪ, den 4. November zeiǪȣ dǫs Kunsȣhǫus Dresden die 5 Meȣer ǩǫnǪe und 2 Meȣer hohe 
Kunsȣinsȣǫǩǩǫȣion „REFUGEES W̩LLCOME“ der bosnischen Künsȣǩerin ɟeȤǩǫ Kǫmerić ǫn der 
Fǩuchȣȣreppe des Lǫndhǫuses im Rǫhmen des KunsȣproȤekȣes Nordosȸ Südwesȸ. 

Die Ǫroße LED-LeuchȣschriȢȣ der Künsȣǩerin wird ǫus ǫkȣueǩǩem Anǩǫss über die Kernzeiȣ des 
ProȤekȣes Nordosȣ Südwesȣ hinǫus vom 4. November und bis zum 12. MȀrz ǫn der 
Fǩuchȣȣreppe des MuseumsǪebǠudes ǪezeiǪȣ werden. „ReȢuǪees Weǩcome“ so ǩǫuȣeȣe 2015 
der SǩoǪǫn, miȣ dem ǫuȢ vieǩen Demonsȣrǫȣionen, ǫuȢ AuȢkǩebern und Pǩǫkǫȣen der 
MenschenȢeindǩichkeiȣ rechȣspopuǩisȣischer BeweǪunǪen enȣǪeǪenǪewirkȣ werden soǩǩȣe, die 
ǪeȢǩüchȣeȣen Menschen in Worȣen und Tǫȣen enȣǪeǪenschǩuǪ. ɟeȤǩǫ Kǫmerićs Lichȣ-ǯnsȣǫǩǩǫȣion 
erweiȣerȣ diesen SǩoǪǫn: „ReȢuǪees Wiǩǩ Come“ – FǩüchȣǩinǪe werden kommen.  

Die ersȣmǫǩs 2020 in deuȣǩich kǩeinerem Mǫßsȣǫb konzipierȣe Arbeiȣ ǩenkȣ ǫǩs künsȣǩerischer 
BeiȣrǫǪ im Rǫhmen von Nordosɚ Südwesɚ den Bǩick ǫuȢ die ǫkȣueǩǩen AnǩǠsse Fǩuchȣ wie den 
AnǪriȢȢ ǫuȢ die Ukrǫine wie ǫuch ǫuȢ die Ȣorȣdǫuernden FǩuchȣbeweǪunǪen von Menschen 
sowohǩ vor ǫǩs ǫuch nǫch der FǩüchȣǩinǪskrise. Rund 65 Miǩǩionen Menschen sind ǩǫuȣ AnǪǫben 
des Deuȣschen Roȣen Kreuzes weǩȣweiȣ ǫuȢǪrund von KrieǪ, VerȣreibunǪ, Armuȣ und 
Kǩimǫkǫȣǫsȣrophen ǫuȢ der Fǩuchȣ.  

Chrisȣiǫne Mennicke-Schwǫrz, Leiȣerin des Kunsȣhǫuses Dresden zu der ǯnsȣǫǩǩǫȣion ǫm 
Museum: „Es isȣ wichȣiǪ und wir sind dǫnkbǫr, dǫss diese künsȣǩerische Arbeiȣ ǫn einem so 
prominenȣen Orȣ in Dresden ǪezeiǪȣ werden kǫnn. Die künsȣǩerische Arbeiȣ ‚REFUGEES 
WǯLLCOME‘ von ɟeȤǩǫ Kǫmerić, deren Werk sich den Themen KrieǪ, Armuȣ und Fǩuchȣ, ǫber 
ǫuch den Gründen dǫȢür widmeȣ, beinhǫǩȣeȣ eine wichȣiǪe AussǫǪe Ȣür Menschen heuȣe, die 
dieses Schicksǫǩ erǩeben, ǫber ǫuch Ȣür die ZukunȢȣ“.  

Dr. Gisberȣ Porsȣmǫnn, Direkȣor der Museen der Sȣǫdȣ Dresden: „Museen sind zenȣrǫǩe 
Orȣe der GeseǩǩschǫȢȣ, ǫn denen permǫnenȣ ZukunȢȣ verhǫndeǩȣ wird. Die minimǫǩe 
Vǫriǫȣion von ɟeȤǩǫ Kǫmerić ǫm SǩoǪǫn „ReȢuǪees weǩǩcome“ verwǫndeǩȣ diesen in eine 
Ȣundǫmenȣǫǩe Tǫȣsǫche - die nichȣ von unserer ZusȣimmunǪ oder AbǩehnunǪ ǫbhǠnǪiǪ isȣ.“ 
 
Die Lichȣinsȣǫǩǩǫȣion wird im Rǫhmen des KunsȣproȤekȣes Nordosɚ Südwesɚ ǪezeiǪȣ, ein 
vom Kunsȣhǫus Dresden iniȣiierȣes inȣernǫȣionǫǩes AussȣeǩǩunǪsproȤekȣ in Kooperǫȣion miȣ 
weiȣeren Kuǩȣurpǫrȣner:innen ǫus Beiruȣ im Libǫnon, Bihǫć in Bosnien und Wǫrschǫu wie 
ǫuch Dresdner KuǩȣureinrichȣunǪen. Nordosȣ Südwesȣ prǠsenȣierȣe seiȣ dem 24. 
Sepȣember AussȣeǩǩunǪen, KunsȣproȤekȣe, PerȢormǫnces und Konzerȣe in der roboȣron-



Kǫnȣine sowie im öȢȢenȣǩichen Sȣǫdȣrǫum von Dresden und wird noch bis zum 6. November 
ǪezeiǪȣ.  
 
Neben der Lichȣinsȣǫǩǩǫȣion „REFUGEES W̩LLCOME“ wird ebenȢǫǩǩs die PrǠsenȣǫȣion der 
Kunsȣinsȣǫǩǩǫȣion „The ǭndeɚerminȈɚe SpȈce oɒ Ȉ ConsɚeǰǰȈɚion – L'EspȈce ǭndeɚerminé 
d'une ConsɚeǰǰȈɚion (~Der unbesȣimmȣe Rǫum einer Konsȣeǩǩǫȣion), 2022“ der 
ǩibǫnesischen Künsȣǩerin Cǫroǩine Tǫbeȣ zum hisȣorischen MǫǮǫ-Codex und den 
KrieǪszersȣörunǪen des Februǫr 1945 in Dresden im FoǮer der SǠchsischen 
Lǫndesbibǩioȣhek – Sȣǫǫȣs- und UniversiȣǠȣsbibǩioȣhek Dresden (SLUB) verǰȀnȇerɚ bis zum 
29. November zu sehen sein. 
 
24. Sepȣember – 6. November 2022  
NORDOST SɜDWEST 
AussȣeǩǩunǪen, Kunsȣ im öȢȢenȣǩichen Rǫum, PerȢormǫnces, Konzerȣe 
 
Ein ProȠekȟ des KunsȟhȊus Dresden in kurȊȟorischer ZusȊmmenȊrbeiȟ miȟ HELLERAU 
EuropȂisches Zenȟrum der Künsȟe, dem KRAK Cenȟer Ȟor ConȟemporȊrǰ Cuǲȟure, BihȊć, 
dem PerȞorminȉ Arȟs ǯnsȟiȟuȟe, WȊrsȊw, dem Beiruȟ Arȟ Cenȟer, HȊmmȊnȊ Arȟisȟ House, 
TAP -TEMPORARY. ART. PLATFORM, STATǯON, Beiruȟ Arȟ Residencǰ, Beiruȟ.  
 
Die künsȟǲerischen ProȠekȟe der Ȟreien Szene wurden enȟwickeǲȟ von der GȊǲerie UrsuǲȊ 
WȊǲȟer, dem KunsȟhȊus RȊskoǲnikow e. V., dem ZenȟrȊǲwerk e. V. und dem riesȊ eȞȊu. Kuǲȟur 
Forum Dresden in ZusȊmmenȊrbeiȟ miȟ der Schenkunȉ SȊmmǲunȉ HoȞȞmȊnn / SȟȊȊȟǲiche 
KunsȟsȊmmǲunȉen Dresden. 
 
PressekonɚȈkɚ: 
 
Museen der Sȣǫdȣ Dresden  
Richǫrd Sȣrǫȣenschuǩȣe, Teǩ. +49 (0)351 488-7360 
richǫrd.sȣrǫȣenschuǩȣe@museen-dresden.de 
www.museen-dresden.de 
 
Kunsȣhǫus Dresden – SȣǠdȣische Gǫǩerie Ȣür GeǪenwǫrȣskunsȣ 
Annǫbeǩǩ Rink, Teǩ. +49 (0)351 488-8971 
ǫnnǫbeǩǩ.rink@museen-dresden.de 
www.kunsȣhǫusdresden.de 
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